
Auch 2010 gibt es für alle Bewerber-
listen für die Wahl zur KV-Vertreterver-
sammlung die Gelegenheit, sich im 
KV-Blatt vorzustellen. Die Redaktion 
bietet allen Bewerbern gleiche Präsen-
tationschancen. Dafür gibt es jedoch 
Spiel regeln, die jede Wahlbewerber-
liste einhalten muss. Nachfolgend eine 
Checkliste:

Abgabefrist:
Termin: Ihr Text muss bis spätestens 

Mittwoch, den 25. August 2010,  
20.00 Uhr per E-Mail  
(kvblatt-berlin@kvberlin.de)  
in der KV-Blatt-Redaktion vorliegen. 

Kennzeichnung:
Kennzeichnen Sie Ihre E-Mail bitte 

unbedingt mit vollem Vor- und 

Zu namen, Berufsbezeichnung, voll-

ständiger Anschrift und Telefonnum-

mer (tagsüber) und der Angabe Ihrer 

 Funktion (z. B. Spitzenkandidat, Listen-

sprecher o. A.). 

Ihr Text:
Überschrift: Die Überschrift für jede 

Wahlbewerberliste besteht aus einer 

„Dachzeile“, in der (für jede Liste ver-

bindlich) der Name der Wahlbewerber-

liste vermerkt wird. Die nächste Zeile 

stellt die eigentliche Überschrift dar: 

Sie darf bis zu 54 Anschläge (inkl. Leer-

zeichen) umfassen. Sinnvollerweise 

enthält sie den Titel Ihres „Wahlpro-

gramms“, sie kann aber auch anders 

formuliert sein.

Textumfang: Jede Liste erhält zur Dar-

stellung ihrer Wahlaussagen gleich viel 

„Platz“: Der Textumfang darf 100 Zei-

len zu je 34 Anschlägen (inkl. Leerzei-

chen) nicht überschreiten. Denken Sie 

bitte daran: Jeder Absatz wird bei uns 

durch eine „Leerzeile“ vom vorher-

gehenden Absatz getrennt. Ziehen Sie 

also für jede Leerzeile 34 Zeichen vom 

Gesamttextumfang ab. Beispiel: Bei 

3.400  Zeichen inkl. Leerzeichen und 

fünf Absätze (3.400 abzgl. 5 × 34 Zei-

chen = 170 Zeichen) verbleiben Ihnen 

also 3.230 Zeichen inkl. Leerzeichen für 

den Text.

Zusätzlich: Sie haben die Möglichkeit, 

einen oder zwei Bewerber zusätzlich 
mit Bild vorzustellen. Jedes Bild muss 

den Vor- und Zunamen sowie die „Hie-

rarchie“ in der Wahlbewerberliste (z. B. 

Spitzenkandidat) enthalten. Bewer-

berangaben werden stets in einer farb-

lich unterlegten Spalte präsentiert. 

Rechtsverbindlichkeit: 
Die Präsentation im KV-Blatt erfolgt 

nach bestem Wissen und Gewissen, sie 

stellt jedoch keine Veröffentlichung im 

Sinne der Wahlordnung der KV Berlin 

dar. Maßgebend für verbindliche Ver-

öffentlichungen zur Wahl der KV-Ver-

treterversammlung sind ausschließlich 

die Mitteilungen des Wahlausschusses. 

Auch ist der verantwortliche Redakteur 

des KV-Blattes an die Vorschriften des 

Berliner Pressegesetzes gebunden und 

Wahl zur KV-Vertreterversammlung

Bewerben Sie Ihre Liste im KV-Blatt

muss sich deswegen die Ablehnung 

von Veröffentlichungen, die gegen das 

Presse recht bzw. gegen das Strafrecht 

verstoßen, vorbehalten.

Sonstiges:
Der Zeitpunkt zur Einreichung Ihrer 

Wahlbewerbung für die Präsentation 

im KV-Blatt ist so gewählt, dass der 

Redaktion bei Unklarheiten oder Abwei-

chungen von den Festlegungen noch 

Zeit für Rückfragen bei der Kontakt-

adresse bleibt. 

Für Rückfragen steht Ihnen die Redak-

tion gerne zur Verfügung:

Redaktion KV-Blatt

Masurenallee 6 A, 14057 Berlin

Tel. 030 / 310 03-254

E-Mail: kvblatt-berlin@kvberlin.de

In der KV-Blatt-Redaktion sind Fragen 
eingegangen, was man tun könne, um 
sich zur Wahl für die KV-Vertreterver-
sammlung der 14. Amtsperiode zu stel-
len. Zur Erleichterung des Prozedere 
gibt es mittlerweile Organisations hilfen 
im Internet unter www.kvberlin.de/   
10 kvberlin/10aufbau/20vertreterver  
sammlung zum Herunterladen. 

Bitte beachten Sie, dass die Wahlvor-

schläge jeweils getrennt für den 

r Wahlkörper „ärztliche Mitglieder“ 

sowie für den 

r Wahlkörper „Psychologische Psycho-

therapeuten und Kinder- und Jugend-

lichen-Psychotherapeuten“ 

eingereicht werden müssen. 

Wenn Sie die angebotenen Organisa-

tionshilfen vollständig ausfüllen ( achten 

Sie darauf, ob Sie einen Einzelvorschlag 

oder einen Listenvorschlag auf den 

Weg bringen wollen), sind Sie auf der 

sicheren Seite.

Wie man wählbar wird ...

Für jede Variante (Einzelvorschlag 

oder Listenvorschlag) gilt: Sie müssen 

zusammen vorlegen

r Wahlvorschlag,

r Einverständniserklärung des Kandi-

dierenden,

r Unterstützererklärung.

Ihre Unterlagen müssen bis spätestens 

Montag, den 16. August 2010 beim 

Wahlausschuss
Kassenärztliche Vereinigung Berlin
Masurenallee 6 A, 14057 Berlin
vorliegen. 

Die genaue Adressierung ist sehr wich-

tig! Später (also nach dem 16. August 

2010) eingehende Wahlvorschläge kön-

nen lt. Wahlordnung nicht mehr berück-

sichtigt werden. 

 

Weitere Auskünfte erteilt  

Margret Schneider (KV Berlin), 

E-Mail: margret.schneider@kvberlin.de
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Bewerberfoto(s)

Zwischenüberschrift

Text der Liste

Name und Anschrift
und Kontaktdaten
des Verantwortlichen

Präsentationsschema

Nach diesem Schema erfolgt die Präsentation Ihrer Wahlwerbung.  
Eigene Wahllogos oder Gestaltungen bleiben dabei unberücksichtigt. 

Es steht Ihnen allerdings frei, zusätzlich eine Anzeige zu schalten. Wenden Sie sich dafür bitte an unsere  
Anzeigenagentur Mediaservice Marschall, Teltowkanalstr. 1, 12247 Berlin, E-Mail: info@mediamarschall.de
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